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 Fortbildungsreferat der Österreichischen Gesellschaft  
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H.W. Waclawiczek 

An die Mitglieder der 

Österreichischen Gesellschaft für Chirurgie und der assoziierten 
Fachgesellschaften, Vorstände der Chirurgischen Kliniken und der 
Chirurgischen Abteilung, alle Klinik-, Krankenhaus- und 
freipraktizierenden Chirurgen    

Einladung zum  

 80. FORTBILDUNGSSEMINAR  

der  

ÖSTERREICHISCHEN GESELLSCHAFT für CHIRURGIE  

 am Freitag, dem 1.März 2002 und  

Samstag, dem 2. März 2002  

   

Hörsaalzentrum, Landeskliniken Salzburg  

Freitag, 1. März 2002 - 15.30- ca. 19.00 Uhr  

CHIRURGISCHE FORSCHUNG - QUALITÄTSSICHERUNG  

gemeinsam mit der Österreichischen Gesellschaft für Chirurgische Forschung  

Moderation: L. Kronberger (Graz)  

1) Was ist chirurgische Forschung?   K. Messmer (München)   

2) Klinische Studien     W. Lorenz (Marburg) 

3) Chirurgie und Virtual Reality  L. Kronberger (Graz)   

4) Das Tierexperiment (TE)  U. Losert (Wien) 

5) Vom klinischen Problem über das TE in die 
klinische Praxis (Fallbeispiel) 

H.W. Waclawiczek 
(Salzburg) 

6) Auswertung experimenteller Ergebnisse P. Rehak (Graz) 

7) Aufgaben des klinischen Prüfarztes  Claudia May (Wien) 

8) Qualitätssicherung an einem 
Standardkrankenhaus W. Beller (Bregenz) 



                

Samstag, 2. März 2002 - 9.00 - ca 12.00 Uhr  

DIE HAND  

gemeinsam mit der Österreichischen Gesellschaft für Handchirurgie  

Moderation: S. Pechlaner (Innsbruck)    

Samstag, 2. März 2002, 12.15 Uhr  

AUSSERORDENTLICHE VOLLVERSAMMLUNG der Österreichischen 
Gesellschaft für Chirurgie: Wahl der Ehren- und Korrespondierenden Mitglieder 

   VISZERALCHIRURGISCHE Woche V 

Wagrain, 9.3. - 17.3. 2002 

www.med-online.com/wagrain 

 
R. SCHIESSEL  

Präsident 

H.W.WACLAWICZEK                                                                K.DINSTL  

Fortbildungsreferent                                                               Generalsekretär  

PS: 

1.   Diese Fortbildungsveranstaltung hat ihre Gültigkeit für das 
Diplomfortbildungsprogramm (DFP) der Ärztekammer in der Dauer von 8 
Stunden.  

2.   Aufgrund des Vorstandsbeschlusses der Österreichischen Gesellschaft für 
Chirurgie vom 29.Mai 1997 wird für das Fortbildungsseminar ein 
Unkostenbeitrag von € 30.- für NICHTMITGLIEDER eingehoben.  

3.   Eine Voranmeldung für die Teilnahme am Fortbildungsseminar ist nicht 
notwendig!  

Bezüglich der gesetzlichen Facharztprüfung und Prüfungstermine finden Sie alle 

1) Behandlung des Speichenbruches und der 
Handknochen

S.Pechlaner (Innsbruck) 
  

2) Indikation und Techniken der Amputionen an 
der Hand  

A. Pachucki (Amstetten) 
  

3) Infektionen an der Hand  M. Leixnering (Wien) 

4) Behandlung des Karpaltunnelsyndroms A. Kröpfl (Linz)   

5) Tumore und Ganglien an der Hand W. Girsch (Wien)

6) Morbus Dupuytren W.Hintringer 
(Klosterneuburg)



wichtigen Informationen unter http://www.chirurgie-ges.at bzw. 
http://www.arztakademie.at 

   


